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Bebauung am Breslauer Platz
Aufstellung eines Bebauungsplanes
Öffentlichkeitsbeteil igun g an der Ba r.rleitplanun g

$ehr geehrter Herr Hupke,
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Bezug nehmend auf die Bekanntmachung des o.g. Ver-fahrens in der Tagespresse, nehme
ich fur die Eigentumergesellschaft ces im Plangebiet belegenen Kommerzhotels wie folgt
Steliung:

An der Entwurfswerkstatt zur Bebauung am Breslauer Platz habe ich teilgenoinmen Das von

cier Jury zur Umsetzung empfohlene Planungskonzept auf der Basis des Entwurfs der Archi-
tekten Büder & Menzel / Runge und Küchler bietet einen städtebaulichen Rahmen für eine
angemessene Gestaltung und Neubebauung des östlich des Breslauer Platzes gelegenen
Bereichs zwischen Johannisstraße und Rheinufer.

Danrit wLrrcje auch für den Ergentümer und den Betreiber des in 1980 fertig gestellten Kom-
merzhoteis eine lange Leidensgeschichte int Rahmen dieses bislang ungesialteten städte-
baulichen Provisoriums ein hoffentlich zügig umgesetztes Ende finden können, obwohl die

das Hotel in erheblichenr Maße beeinträchtioende Bausteile der- Nord-Sircl-Stacltbahn dr-trch

neue Bausteiien abgelöst würde.

Um dem Hotel, welches wohl seit Jahrzehnten der einzige Gewerbesteuer"zahler und Arbeit-
geber im Plangebiet isi, eine ausreichende betriebswirlschaftliche Grundlage zu erhalten
sind bei der Aufsteilung des Bebauungsplans die nachstehenden Empfehlungen der Beurtei-
lungskommission von existenzieller Bedeutung:

, städtebauliche Neuordnung und architektonische Qualifizierung des gesamten Plange-
bietes.

* $chaffung eines qualitätsvollen Stadtrar-rmes vor dem Bahnhofseingang ,,Passage A', der
nicht von Busverkehren oestört wird,

. barrierefreie VerbinOrnn"uo* Bahnhofsvo rplatz zumRhein,
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Sehr geehr'ter Herr Hupke,

zunächst nehme ich Bezug auf mein Schreiben vom 31.3.2009

Ergänzend zu den dorligen Ausführungen bitte ich, im Rahnren der Aufstellung des Be-

bauungsplanes in Zusammenhang mit der vorgesehen architektonischen Qualifizierung des

Kommerzhotels sowie dem Umbau sowie der Ergänzung im Bereich der Erdgeschosszone
und des '1. Obergeschosses eine dementsprechende Erweiterurrgsmöglichkeit für das Hotel

zu berücksichtigen.

lm Rahmen einer solchen Umgestaltungs- und Erweiterungsmaßnahme sollte - auch unter
dem Gesichtspunkt der angemessenen Integration in die neu gestaltete Umgebung und die

dortigen baulichen Höhen - die Aufstockung des Hotelgebäudes vorgesehen werden

Für Rückfragen sowie eine Er"örlerung stehe ich selbsiverstandiich zu lhrer VerfÜgung


